
 
Der Philharmonische Verein der Sinti und 
Roma Frankfurt am Main e.V. wurde im Mai 
2001 gegründet. Er hat sich zum Ziel gesetzt, 
das musikalische Erbe der Sinti und Roma zu 
pflegen und zu fördern und einer interessierten 
Öffentlichkeit vorzustellen.  

 
Deshalb hat sich der Verein die folgenden Aufgaben 
gestellt: 
 Bildung verschiedener Ensembles von Sinti- und 

Roma Musikern und -Musikerinnen 
 Gründung eines Streich- oder Kammerorchesters, 

aus dem ein philharmonisches Orchester entwickelt 
werden soll 

 Gründung eines Sinti- und Roma-Chors 
 Förderung öffentlicher Auftritte, um die Musik der Sinti 

und Roma einem größeren Kreis von Musikliebhabe-
rinnen und Musikliebhabern bekannt zu machen 

 Förderung der Aus- und Weiterbildung 
 Revitalisierung alter Musik und Musikstile 
 Förderung des musikalischen Nachwuchses 

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt und auf 
Spenden und Mittelzuwendungen angewiesen. Eine 
finanzielle, aber auch eine ideelle Unterstützung der 
Aufgaben und Ziele ist deshalb jederzeit willkommen. 
Freundliche Unterstützung erhielt der Verein durch: Amt für 
multikulturelle Angelegenheiten (Frankfurt), Kulturamt 
(Frankfurt), Atelier für Gestaltung/Wieland Schmid 
(Mannheim), Dokumentations- und Kulturzentrum 
Deutscher Sinti und Roma (Heidelberg), Förderverein 
Roma (Frankfurt), Fraport AG, Hessisches Ministerium für 
Wissenschaft, Kunst, Landesverband Deutscher Sinti und 
Roma Hessen (Darmstadt), Dr. Hoch’s Konservatorium der 
Musikakademie Frankfurt und Städtische Bühnen FFM 
GmbH. 
Wir danken allen Sponsoren und Partnern, die wesentlich 
zum Gelingen des heutigen Konzertes beigetragen haben. 
 
 

 
Philharmonischer Verein der Sinti und Roma 

Frankfurt am Main e.V. 
 

GESCHÄFTSSTELLE: 
Stoltzestraße 17 · 60311 Frankfurt a. M. 

Tel: 069 / 15 05 79 56 · Fax: 069 / 15 05 79 52 
 

E-MAIL: 
philharmonischer.verein@foerdervereinroma.de 

 
WEB: 

www.foerdervereinroma.de 
 

KONTAKT: 
Riccardo M Sahiti 

Tel/Fax 069 - 28 15 56 
 

Bankverbindung des Vereins 
  Postbank Frankfurt a. M. 

Konto 747 736 07 BLZ 500 100 60 
 

Die Satzung des Vereins und weitere Auskünfte  
können bei obiger Adresse erfragt  

oder über das Internet abgerufen werden. 
 

INFOS UND TICKETVERKAUF: 
http://www.wiesbaden.de  

                    Wiesbaden-Ticket  
    E-Mail: tourist-service@wiesbaden-marketing.de 

 
Vorverkaufsstellen in der Tourist-Information,                                                             

Marktplatz  1, 65183 Wiesbaden 
    Tel.: 0611/17 29-930  

 
Eintritt € 55 | € 43 | €  31 | € 20 

zzgl. Vorverkaufsgebühr 
(inklusive Nutzung des RMV)   

ABENDKASSE AB 19:00 UHR 
IM  

  Kurhaus Wiesbaden  
Kurhausplatz 1 

65189 Wiesbaden 
 

 
 
 

 
 

KONZERT IM KURHAUS 
WIESBADEN 
Friedrich-von-Thiersch-Saal 
Samstag, 12. September 2009 
20:00 Uhr 

ROMA UND SINTI 
KAMMERPHILHARMONIKER 
MEET FRIENDS 
 
MUSIKALISCHE LEITUNG 
Riccardo M Sahiti  
 
Gäste: 
Martha Argerich  KLAVIER 
Geza Hosszu-Legocky  VIOLINE 
Rodin Moldovan VIOLONCELLO  
Thomas Benke KLAVIER 

                        

Michael  Guttman GAST-DIRIGENT   

Bernhardt Scheidt GAST-DIRIGENT 
                                  

           The 5 DeViLs ENSEMBLE 
 
Schirmherrschaft:  
Romani Rose 
 
 
 



Roma und Sinti Kammerphilharmoniker 
Das Orchester “Roma und Sinti 
Kammerphilharmoniker“ wurde im September 
2002 mit dem Ziel gegründet, insbesondere jene 
musikalischen Werke aufzuführen, die in der 

Kultur der Roma und Sinti verwurzelt sind. Die Existenz 
des Orchesters soll auch Komponisten und Künstler dazu 
anregen, Werke zu schaffen, die sich mit der Welt der 
Roma und Sinti befassen oder von ihr inspiriert werden. 
Die Roma und Sinti Kammerphilharmoniker sind der 
Grundstein für ein Philharmonisches Orchester der Roma 
und Sinti. 
Riccardo M Sahiti schloss 1990 sein Dirigentenstudium an 
der Fakultät für Musikkunst in Belgrad ab. Diese 
Ausbildungsphase vertiefte er durch opernsinfonisches 
Dirigieren am Konservatorium „P. I. Tschaikowsky“ in 
Moskau sowie an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst in Frankfurt/M. Er trat als Gastdirigent in 
vielen europäischen Ländern mit bekannten Orchestern auf. 
Heute ist Riccardo M Sahiti künstlerischer Leiter und Dirigent 
der Roma und Sinti Kammerphilharmoniker. 
Die Argentinierin Martha Argerich gehört zu den 
bedeutendsten Pianistinnen unserer Zeit. Sie ist auf allen 
großen Klavier-Festivals zu Gast, gibt bevorzugt  Kammer- 
und Orchesterkonzerte. Zudem hat sie sich in den letzten 
Jahren stark für die Ausbildung junger Musiker engagiert 
und hierzu Projekte gegründet. Sie ist seit 1998 
Künstlerische Leiterin des Musikfestivals Argerich’s Meeting 
Point im japanischen Beppu und gründete 2002 das 
Progetto Martha Argerich in Lugano. 
Der Geiger Geza Hosszu-Legocky, ist gebürtiger Roma, 
stammt aus Lausanne und studierte in Wien. In der 
internationalen Musikszene hat er sich als 
temperamentvoller und feuriger Interpret klassischer Musik, 
sowie ungarischer Traditionsmusik einen Namen gemacht. 
Er hat bereits mit Musikern wie Martha Argerich und Nelson 
Freire sowie großen internationalen Orchestern wie die 
Philharmonique de Radio France unter Myung-Whun Chung, 
das NHK Orchestra Tokyo unter Charles Dutoit und die 
Kremerata Baltica mit Gidon Kremer musiziert.  
Der rumänische Cellist Rodin Moldovan studierte in 

Bukarest. Tourneen in Italien brachten ihm sein erstes 
Engagement als Solocellist am "Teatro Massimo" und beim 
Orchestra Sinfonica Siciliana in Palermo ein. Seit 1993 ist er 
Solocellist des MDR-Sinfonieorchesters Leipzig.  
Thomas Benke ist als Dozent am Konservatorium "G.-Ph.-
Telemann" zu Magdeburg tätig. Neben der pädagogischen 
Arbeit gibt er regelmäßig Konzerte als Solist, Liedbegleiter 
und Kammermusikpartner im In- und Ausland, u.a. 
absolvierte er mit Geza Hosszu-Legocky eine erfolgreiche 
Tournee in Südamerika in diesem Jahr. 
Bernhardt Scheidt studierte an der Musikakademie in 
Detmold und war Meisterschüler bei Karl Elmendorff. Zum 
300. Geburtstag von J.S. Bach führte er mit Mitgliedern des 
Hessischen Staatstheaters in Wiesbaden Werke von J.S. 
Bach für drei / vier Klaviere und Orchester sowie die 
Bachvariationen op. 81 von Max Reger auf. 
Der belgische Geiger und Dirigent Michael Guttman 
studierte an der Juilliard School in New York bei Dorothy 
Delay und konzertierte seitdem mit vielen internationalen 
Orchestern sowie ausgewählten Kammermusikpartnern wie 
James Galway, oder Peter Serkin. Darüberhinaus arbeitet er 
als musikalischer Direktor und Dirigent mit bedeutenden 
Kammermusik-Orchestern in den USA und Europa 
zusammen.  

P R O G R A M M 
 

BEGRÜßUNG 
 Björn Hadem | Romani Rose 

 
LUDWIG VAN BEETHOVEN (1770-1827) 

Coriolan op. 62 “Ouvertüre“ 
Riccardo M Sahiti, DIRIGENT 

Leonore Nr. 3 op.72 „Ouvertüre“ 
Bernhardt Scheidt, GAST-DIRIGENT 

Romanze F-Dur, op.50 für Violine und Orchester 
Geza Hosszu-Legocky, VIOLINE 
Riccardo M Sahiti, DIRIGENT 

Konzert in C- Dur op. 56 “Tripelkonzert” 
für Klavier, Violine, Violoncello und Orchester 

3. Satz: Rondo alla Polacca 
Thomas Benke KLAVIER 

 Geza Hosszu-Legocky, VIOLINE 
Rodin Moldovan, VIOLONCELLO 

Riccardo M Sahiti, DIRIGENT 
 

Pause 
  ROBERT SCHUMANN (1810-1856) 

Sonate für Violine und Klavier Nr. 1 a-Moll, op. 105 
Geza Hosszu-Legocky, VIOLINE 

Martha Argerich, KLAVIER  
  

JOHN WILLIAMS (1932) 
„Schindlers Liste“  für Violine und Orchester 

Geza Hosszu-Legocky, VIOLINE 
Michael Guttman, GAST-DIRIGENT 

MAX BRUCH (1838-1920) 
Kol Nidrei, op. 47 für Violoncello & Orchester 

Rodin Moldovan, VIOLONCELLO 
Michael Guttman, GAST-DIRIGENT 

 
PABLO DE SARASATE (1844-1908) 

Romanza Andaluza op. 22 für Violine und Orchester 
Geza Hosszu-Legocky, VIOLINE 
Riccardo M Sahiti, DIRIGENT 

TRADITIONELLE ROMA-MUSIK 
Geza Hosszu-Legocky & The 5 DeViLs 

ROMA UND SINTI 
KAMMERPHILHARMONIKER 

MUSIKALISCHE  LEITUNG 
Riccardo M Sahiti 

 
   

 

 


